
Vermeidung von
Beliebtheitswahlen
Was gibt’s zu gewinnen?

In einer Umfrage wurden Klassensprecher*innen
gefragt, was es ihnen bedeutet Klassensprecher*in
zu sein. Du findest einige Antworten dazu. Lies dir
die Aussagen durch und trag’ dann in die Trophäe
auf der nächsten Seite ein, warum es sich lohnt,
Klassensprecher*in zu werden und was die Klasse
und Schulgemeinschaft dadurch gewinnen kann.

1. „Ich habe die Verantwortung für das Wohl der Klasse
zu sorgen, für ihre Bedürfnisse zu sprechen und diese
zu repräsentieren. Es ehrt mich und zeigt mir, dass
Menschen mir vertrauen. Es lohnt sich das Amt des
Klassensprechers zu übernehmen, da es einem
ermöglicht, effektiv in der Schule mitzuwirken. Man
hat die Möglichkeit selbst Initiative zu ergreifen und
Ausflüge zu organisieren. Man erlernt dadurch
Verantwortung zu übertragen und eine Gruppe zu
vertreten. Dazu ist es noch ein großes Kompliment, das
man von der Klasse bekommt.”

2. „Klassensprecher zu sein ist eine große
Verantwortung. Man muss für jeden da sein, wenn er
Hilfe braucht.MeineMitschüler*innen können großes
Vertrauen zu mir haben. Ich würde sagen, es lohnt
sich und auch wenn man nicht gewinnt oder etwas
nicht richtig macht - man sollte immer weiter
machen. Nur so kannst du lernen und dich
verbessern.”

3. „Verantwortung übernehmen und sich für andere
einsetzen. Man wird selbstbewusster und knüpft
neue Kontakte.“
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4. „Klassensprecher zu sein, bedeutet mir sehr viel. Es ist nicht immer ein
leichter Job, aber man nimmt viele Erfahrungenmit ins spätere Leben.
Ganz nebenbei prägt man Kompetenzen und Fähigkeiten aus, die in
der Gesellschaft immer von Bedeutung sind. Es ist eine Kombination
aus Engagement, Kreativität und Verantwortung, die dieses Amt
ausmacht. Man kann seinen eigenen Erfahrungshorizont erweitern
und stärkt den Zusammenhalt in der Klasse.“

5. „Es bedeutet mir sehr viel, da es mir wichtig ist, die Menschen mit
denen ich tagtäglich zusammen bin, bestmöglichst zu vertreten, ihnen
eine Stimme in der Schule zu geben und ihnen jederzeit ein offenesOhr
zu schenken. Es lohnt sich auf jeden Fall, da man so seine
Verantwortungsbereitschaft, Zuverlässigkeit, Gerechtigkeitssinn und
sein Durchsetzungsvermögen verstärken kann. Außerdem macht es
gluc̈klich, ein positives Feedback als Belohnung für die harte Arbeit
zurück zu bekommen. Es ist zudem allemal ein einzigartiges Erlebnis
einmal Klassensprecher sein zu dürfen und eine ebenso
einzigartige Aufgabe.“

6. „Für mich ist das Klassensprecher-Daseinmittlerweile wie
ein Hobby und bedeutet mir sehr viel. Denn es vereint
meine zwei größten Leidenschaften: das Organisieren
undDebattieren. Als Klassensprecher*in könnt ihr viel
bewegen, ihr sammelt erste Erfahrungen in Sachen
Politik und könnt vor allem einmal ohne jedes Risiko
so richtig mit euren Lehrer*innen debattieren und
diskutieren. Das Beste ist aber, dass ihr imTeamProjekte
umsetzen könnt, um eure Schule zu verbessern.
Außerdem ist der beste Lohn die Anerkennung und
Freude eurer Mitschüler*innen.“
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